
Jeden Samstag und Sonntag um 16:00 Uhr
Eintritt nur 2,50 €! Keine Werbung!

            Film des Monats  
„Das Schwein von Gaza“ 

 ab 04. Oktober

Do.-Mi. 2030Do.-Mi. 1830 „Die Kirche bleibt im Dorf“

„Das Schwein von Gaza“

Do.-Mi. 2030Do.-Mi. 1830 „Ein griechischer Sommer“

Das Schwein von Gaza
Komödie von Sylvain Estibal, mit Sasson 
Gabai, F/D/B 2011, 98 Min, ab 12J
Einem Fischer vom Gazastreifen gerät ein 
schwarzes Schwein ins Netz. Damit gehen 
die Probleme los. Borstenvieh gilt bei 
Moslems und Juden als unrein. Der Verkauf 
des lästigen Tieres an einen UN-Beamten 
oder der Todesschuss mit der Kalaschnikov 
misslingen. Und die Israelis wollen nur das 
Sperma zur künstlichen Befruchtung, bald 
rollt der Schekel. Als die Islamisten Wind von 
der Sache kriegen, zwingen sie den armen 
Mann samt quiekender Begleitung zu einer 
tödlichen Mission. Der Gazastreifen und 
Komödie, das passt zusammen wie Feuer 
und Wasser. Vielleicht funktioniert diese 
ungewohnte Kombination auch nur, weil sie 
unbekümmert das brisante Thema angeht.

Do.-Mi. 2030Do.-Mi. 1830
Die Wohnung
Dokumentation von Arnon Goldfinger,
D/Israel 2011, 97 Min, ab 12J.
Im Alter von 98 Jahren stirbt Gerda Tuchler in 
Tel Aviv. Kurz darauf versammelt sich deren 
Familie, unter ihnen Enkel Arnon Goldfinger, 
in ihrer Wohnung, um diese aufzulösen. 70 
Jahre haben die Großeltern des Filmemachers 
hier gelebt. Das Apartment birgt Zeugnisse 
eines vollen Lebens - und unter den Papieren 
finden sich zudem Belege einer unglaublichen 
Freundschaft: der zwischen Großvater 
Kurt Tuchler, einst jüdischer Richter und 
Zionist in Berlin, und dem Kommandanten 
des SS-Judenreferats Baron Leopold von 
Mildenstein. Spannende, aus persönlichem 
Blickwinkel erzählte Dokumentation, bei der 
Regisseur Arnon Goldfinger herausfindet, 
dass seine Großeltern mit dem Chef des SS-
Judenreferats befreundet waren.

Ein griechischer Sommer
Komödie von Olivier Horlait, mit   
Emir Kusturica, F/GR 20012, 95 Min, ab 12J
»Ein griechischer Sommer« erzählt von der 
wunderbaren Freundschaft zwischen dem 
jungen Yannis und einem Pelikan. Als Yannis 
eines Tages am Hafen der griechischen Insel 
unterwegs ist, findet er einen winzigen und 
ausgehungerten Pelikan. Er nimmt das 
Tier mit nach Hause und hält den neuen 
Freund vor seinem grummeligen Vater 
versteckt. Doch aus dem Federknäuel wird 
ein wunderschöner Vogel, der sich nicht 
verstecken lassen will. Irgendwann büxt 
Nicostratos aus und bezaubert Touristen, die 
für ein Foto mit dem prächtigen Tier tief in die 
Tasche greifen. Angeliki, die hübsche Nichte 
des Bistro-Besitzers, überzeugt Yannis, dass 
Nicostratos‘ Beliebtheit nicht nur ...

„Wer‘s glaubt wird seig“

„Ein griechischer Sommer“

Do.-Mi. 2030Do.-Mi. 1830
Buck - 
Der wahre Pferdeflüsterer
Doku/Biografie von Cindy Meehl, USA 2012, 
92 Min, ab 6J
Buck Brannaman ist ein Cowboy, wie er im 
Buche steht. Fast das ganze Jahr über zieht 
er durchs Land und hilft Pferden.

„Buck...“

Die Kirche bleibt im Dorf
Komödie/Drama von Ulrike Grote, mit Karo-
line Eichhorn, D 2012, 97 Min, ab 6J
Seit Jahren schon besteht zwischen 
den beiden schwäbischen Dörfern 
Unterrieslingen und Oberrieslingen eine 
erbitterte Feindschaft. Für Ärger sorgt zum 
einen die Tatsache, dass die einen die Kirche 
und die anderen den Friedhof haben, zum 
anderen ein Schlagloch an der Dorfgrenze, 
für den sich keine der Parteien zuständig 
fühlt. Der plötzliche Tod von Oma Häberle, 
der unerwartete Besuch eines Amerikaners, 
der unbedingt die Kirche kaufen will sowie 
ein Jahrhunderte alter Fluch sorgen für 
eine Eskalation der Situation. Ulrike Grotes 
Provinzkomödie kommt in der schwäbischen 
Originalfassung ins Kino.

Ein griechischer Sommer
... Nachteile hat. Nicht lange dauert es, 
bis der Pelikan die schöne Ordnung aus 
Dorfgemeinschaft, Priestern, Ouzo und 
Ziegen und vor allem Yannis‘ Gefühlsleben 
auf den Kopf gestellt hat. Doch dann passiert 
ein Unfall und Nicostratos wird schwer 
verletzt. Und Hilfe kommt ausgerechnet 
von demjenigen, den Yannis fast schon 
aufgegeben hätte – seinem Vater. Eine 
griechische Sommerkomödie voller 
Überraschungen und mit Kultregisseur Emir 
Kusturica zur Abwechslung mal vor der 
Kamera. »Ein griechischer Sommer« entführt 
uns in eine paradiesische Insellandschaft, 
erzählt von einem Sommer der Liebe und 
beweist, dass auch Vögel eine Menge Humor 
haben können. 

„Die Wohnung“

Ausgerechnet Sibirien
Komödie von Ralf Huettner, mit Joachim 
Król, D 2012, 105 Min, o.A.
Nur widerwillig tritt Matthias, frisch 
geschieden und überkorrekter Logistiker 
eines Modeversandhauses, seine Dienstreise 
ins sibirische Kemerovos  an. 

Bundesstart 1. Spielwoche

2. Spielwoche

06.-07. sowie 13.-14. Oktober  

Sams im Glück
Komödie von Peter Gersina, D 2012, 100 Min, ab o.A.
Bei den Taschenbiers geht es derzeit wieder ganz friedlich zu: Sohn Martin hat das 
Elternhaus verlassen, das Sams fühlt sich wohl, und die besten Freunde der Fa-
milie ziehen in die Nachbarschaft. Doch keiner ahnt, dass das langfristige Zusam-
menleben mit dem Sams ganz schleichende Auswirkungen hat. Herr Taschenbier 
verhält sich immer seltsamer, hat gelegentliche Anwandlungen von Hyperaktivität 
und Fresssucht und bemerkt das ein oder andere rote Haar auf seinem Kopf: Er 
verwandelt sich langsam aber sicher in ein Sams.

20.-21. sowie 27.-28. Oktober

Pommes Essen
Komödie von Luise Risch, D 2012, 85 Min, o.A.
Seit ihr Vater starb, führt Frieda mit ihren drei jungen Töchtern seine Pommes-
Bude weiter, allerdings erfolglos - und dass, obwohl sie das leckere Geheimrezept 
seiner Sauce hat. Ihr hinterlistiger Bruder Walther hat indes mit einer Fast-Food-
Kette Karriere gemacht und lässt keinen fiesen Trick aus, um an Vaters Formel zu 
kommen. Dafür ködert er Friedas älteste Tochter Patty, die von einer Solo-Karrie-
re als Sterne-Köchin träumt, mit einem scheinheiligen Angebot. Den Wettbewerb 
um das Stadion-Catering des MSV Duisburg will er mit Verrat entscheiden.

Do.-Mi. 2030Do.-Mi. 1830 „Chico & Rita“
Chico & Rita
Trickfilm / Musical  von Fernando Trueba,
SP/GB 2010, 112 Min, o.A.
Havanna 1948: Der Jazzpianist Chico 
begegnet in einem Nachtclub der schönen, 
selbstbewussten und stolzen Sängerin Rita, 
der er sofort verfällt. Ihre Stimme rührt sein 
Herz, sie ist von ihm angetan - doch schon 
ihre erste gemeinsame Nacht endet im 
Streit. Ein Musikwettbewerb führt die beiden 
wieder zusammen, doch die Beziehung 
scheitert an Chicos Eifersucht. Rita reist 
daraufhin mit einem anderen Mann in die 
USA, um in New York Karriere zu machen. 
Chico verkauft sein Klavier und folgt ihr 
mit seinem Freund Ramon, um die dortige 
Jazzszene aufzumischen - und hofft, die Liebe 
seines Lebens zurückzugewinnen. Animierte 
Love Story voller tragischer Leidenschaft im 
Rhythmus des (kubanisches) Jazz.

To Rome With Love
Komödie von und mit Woody Allen, mit 
Roberto Benigni IT/USA 2012, 90 Min, o.A.
Vier Liebesepisoden in der ewigen Stadt: 
eine junge Amerikanerin und ein junger 
Römer verknallen sich. Als ihre Eltern den 
Herzbuben kennenlernen wollen, entdeckt 
der US-Daddy im Schwiegervater in spe ein 
Gesangstalent und bringt ihn auf die Bühne. 
Ein Architekturstudent verfällt der Freundin 
seiner Freundin, ein Durchschnittsrömer 
riskiert für plötzlichen Ruhm sein Familienglück 
und ein Provinzpärchen gerät getrennt auf 
erotische Abwege. Nach London, Barcelona 
und Paris zieht es ihn nach Bella Roma. 
Wundervolle Liebeskomödie, in der Woody 
Allen Stars wie Penelopé Cruz, Alec Baldwin, 
Roberto Benigni, Jesse Eisenberg und Ellen 
Page („Juno“) durch Rom lustwandeln lässt. „To Rome with Love“

Wer‘s glaubt wird selig
Komödie von Marcus H. Rosenmüller, mit 
Christian Ulmen, D 2012, 101 Min, ab 6J
Fischkopp Georg hat es einst der Liebe 
wegen in den bayerischen Skiort Hollerbach 
verschlagen. Doch weil dort nun schon 
seit Jahren der Schnee ausbleibt, ist 
nicht nur die Existenz der Dorfbewohner 
bedroht, auch Georgs Eheleben wird 
dadurch in Mitleidenschaft gezogen. Da 
bringt ausgerechnet der ebenso tragische 
wie kuriose Tod der Schwiegermutter die 
rettende Idee: Man könnte die Verstorbene 
heilig sprechen lassen und Hollerbach so in 
einen Wallfahrtsort verwandeln. Doch dazu 
benötigt man ein Wunder, am besten sogar 
zwei. Kultfilmer Rosenmüller besinnt sich 
seiner Anfänge und findet mit dieser wahrhaft 
göttlichen Komödie zu alter Stärke zurück.


